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Kurzfassung Futsalregeln für F- und E-Jugend  
 

Regel 1, das Spielfeld: 
 Strafräume ( die rote durchgezogene Linie mit einem Radius von 6 Metern). 

 Handballtor (2x3Meter). 

 1 Strafstoßmarke ( 6 Meter). 

 2 Auswechselzonen (direkt vor den Spielerbänken, 5 Meter breit und jeweils 5 Meter 
von der Mittellinie entfernt). 

 Keine Bande.  
 

Regel 2, der Ball: 
 Spezieller Futsal-Ball, Light-Ball. 

 

Regel 3, Anzahl der Spieler: 
 1 Torwart, 4 Feldspieler, max. 7 Auswechselspieler (bei Spielbeginn muss jede 

Mannschaft mindestens einen Torwart und drei Feldspieler aufweisen).  

 Unbegrenzte Anzahl von Auswechselungen ebenso wie Weidereinwechselungen 
möglich. 

 Auswechselungen nur im Bereich der Wechselzone, bei Spielunterbrechung oder im 
laufenden Spiel möglich. 

 Verstoß gegen die Auswechselbestimmungen (Spieler läuft zu früh auf das Feld oder 
auszuwechselnder Spieler verlässt das Spielfeld nicht durch die Wechselzone) ist mit 
einer Verwarnung und einem indirekten Freistoß an der Stelle zu ahnden, an der sich 
der Ball bei der Spielunterbrechung befand.  

 Abbruch des Spiels bei weniger als drei Spielern einer Mannschaft (inkl. Torwart). 
 

Regel 4, Ausrüstung der Spieler: 
 Schienbeinschoner sind Pflicht. 

 Weitere Bestimmungen wie im Feld. 

 Jede Art von Schmuck ist verboten. 

 Torwart muss sich farblich von den Feldspielern unterscheiden. 

 Fliegender Torwart erlaubt (Rückennummer muss erkenntlich bleiben bei einem 
Feldspieler als Torwart). 
 

Regel 5, der Schiedsrichter: 
 Rechte und Pflicht wie im Feld. 

 Das Spiel wird durch einen Schiedsrichter geleitet. 

 Auf der Gegenseite steht ein Betreuer, der anzeigt, wann ein Ball aus ist. 

 Der Schiedsrichter ist berechtigt, einen Spieler zu verwarnen oder des  Feldes zu 
verweisen. 
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Die Turnierleitung: 
 Aufgaben und Pflichten der Turnierleitung: 

o Sie übernimmt die Aufgabe des Zeitnehmers, falls kein eigener Zeitnehmer zur 
Verfügung steht.  

o Sie überwacht die 2-Minuten-Strafe nach einem Feldverweis auf Dauer oder 
Zeit 

o Das Zeitmessgerät wird nur nach Zeichen des Schiedsrichters gestoppt, 
ansonsten läuft die Zeit weiter.  
 

Regel 7, Dauer des Spiels: 
 

 Die Spieldauer ist je nach Altersklasse und Gruppenstärke anzupassen (siehe 
Empfehlungen bzgl. Spielzeiten). 

 Zur Ausführung eines Strafstoßes (6-Meter) wird die Spielzeit verlängert. 

 Bei einem Schuss, der unmittelbar vor dem Pfiff oder dem akustischen Signals des 
Zeitnehmers auf das Tor abgegeben wurde, wartet der Schiedsrichter dessen direkte 
Wirkung ab. Der Spielabschnitt ist beendet, wenn 
- der Ball direkt ins Tor geht ( gültiger Treffer), 
- der Ball aus dem Spiel geht, 
- der Ball den Torhüter, einen Torpfosten, die Querlatte oder den Boden berührt und 
anschließend die Torlinie überquert (gültiger Treffer), 
- der Ball vom verteidigenden Torwart gefangen oder an den Torpfosten oder die 
Querlatte prallt, ohne die Torlinie zu überqueren.  
 
 

Regel 8, Beginn und Fortsetzung des Spiels: 
 

 Anstoß: Mindest-Abstand 3 Meter. 

 Aus einem Anstoß kann direkt kein Tor erzielt werden. 

 Freistoß für die verteidigende Mannschaft im eigenen Strafraum: Ausführung von 
jedem Punkt im Strafraum möglich. 

 Indirekter Freistoß für angreifende Mannschaft oder SR-Ball im Strafraum: auf der 
Strafraumlinie. 

 Schiedsrichter-Ball wie im Feld. 

 Aus einem Schiedsrichter-Ball kann kein Tor erzielt werden.  

 Ein Schiedsrichter-Ball ist zu wiederholen, wenn 
- der Ball vor Kontakt mit dem Boden von einem Spieler berührt wird, 
- der Ball ohne eine Berührung eines Spielers ins Aus geht, 
- ein Vergehen eines oder mehrere Spieler begangen wird, bevor der Ball den Boden 
berührte.  
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Regel 9, Ball in und aus dem Spiel: 
 

 Wie im Feld 

 Berührt der Ball die Decke, gibt es Einkick (auf der am nächstliegenden Seitenlinie). 
 

        

Regel 10, wie ein Tor erzielt wird: 
 

 Tore können auch aus der eigenen Spielhälfte erzielt werden (auch Abschlag des 
Torwarts) 

 Der Torwart kann durch Werfen des Balles kein gültiges Tor erzielen. 
 

Regel 11, Abseits: 
 

 Die Abseitsregel ist aufgehoben. 
 

Regel 12, Verbotenes Spiel und unsportliches Betragen: 
 

 Direkte Freistöße: wie im Feld, zuzüglich Bedrängen und der Versuch, durch 
Hineingleiten von der Seite oder von hinten den Ball zu spielen, wenn ein Gegner ihn 
spielt oder versucht zu spielen (Hineingleiten, Sliding, Tackling, Grätschen). Dies gilt 
nicht für den Torwart in seinem Strafraum, sofern die Aktion nicht fahrlässig, 
rücksichtslos oder übermäßig hart erfolgt.  

 Direkte Freistöße im Strafraum, werden mit einem 6-Meter-Strafstoß geahndet. 

 Indirekter Freistoß wie im Feld 

 Torwartspiel:  
o Die Rückpassregelung ist aufgehoben. 
o Die Sonderregelung bezüglich des Torwartspiels ist aufgehoben.  
o Die 4- Sekunden-Regel ist für den Torwart aufgehoben. 
o Der Torwart darf einen direkt vom Mitspieler zugespielten Einkick in die Hand 

nehmen. 

 Persönliche Strafen: gelbe Karte, 2-Minuten-Strafe, rote Karte.  

 Zwei Minuten nach dem Feldverweis darf ein Auswechselspieler, sofern dies der 
Schiedsrichter erlaubt, auf das Spielfeld. Nach dem Torerfolg des Gegners darf sich 
die Mannschaft in Unterzahl umgehend vervollständigen.  

 Dies gilt nicht im Falle, wenn beide Mannschaften unterzählig sind. In diesem Fall 
muss die erste Zeitstrafe auf jeden Fall abgesessen werden.  
 

Regel 13, Freistöße: 
 

 Es gibt direkte und indirekte Freistöße (wie im Feld). 

 Mindest-Anstand 5 Meter 

 Ausführung in 4 Sekunden, ansonsten indirekter Freistoß für den Gegner. 
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Kumulierte Fouls: 
 

 Diese Regelung ist aufgehoben.  
 
  

Regel 14, der Strafstoß: 
 

 Ein Strafstoß ist gegen eine Mannschaft zu verhängen, deren Spieler, während der 
Ball im Spiel ist, im eigenen Strafraum eines der Vergehen begeht, die mit einem 
direkten Freistoß zu ahnden sind.  

 
Ausführungsbestimmungen:  
 

 Der Torwart der verteidigenden Mannschaft muss mit Blick zum Schütze auf der 
Torlinie zwischen den Pfosten bleiben, bis der Ball getreten wurde. 

 Alle anderen Spieler befinden sich hinter oder neben dem Strafstoßpunkt und min. 5 
Meter von ihm entfernt.  

 Es gibt keine Anlaufbegrenzung, ein Nachschuss ist möglich. 

 Der Strafstoß ist auch nach Ablauf der regulären Spielzeit auszuführen.  
 
Vergehen und Sanktionen: 
 

 Begeht die verteidigende Mannschaft bei der Ausführung des Strafstoßes ein 
Vergehen und der Ball geht nicht ins Tor, wird der Strafstoß wiederholt.  

 Begeht die verteidigende Mannschaft bei der Ausführung des Strafstoßes ein 
Vergehen und der Ball geht  ins Tor, ist der Treffer gültig.  

 Begeht die angreifende Mannschaft bei der Ausführung des Strafstoßes ein Vergehen 
und der Ball geht nicht ins Tor, wird das Spiel mit indirektem Freistoß für die 
verteidigende Mannschaft an der Stelle fortgesetzt, an der sich das Vergehen ereignete.  

 Begeht die angreifende Mannschaft bei der Ausführung des Strafstoßes ein Vergehen 
und der Ball geht ins Tor, wird der Strafstoß wiederholt.  

 Begehen beide Mannschaften bei der Ausführung des Strafstoßes ein Vergehen, wird 
der Strafstoß wiederholt.  

 

Regel 15, der Einkick: 
 

 Ein Einkick wird verhängt, wenn der Ball die Seitenlinie vollständig überschritten hat 
oder die Decke berührt hat. 

 Mindestabstand 5 Meter. 

 Aus einem Einkick kann nicht direkt ein Tor erzielt werden. 

 Ausführung innerhalb von 4 Sekunden, ansonsten Einkick für den Gegner.  
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Regel 16, Torabwurf: 
 

 Der Torwart muss den Ball aus dem Strafraum heraus abwerfen (Abwurf über die 
Mittellinie hinaus ist erlaubt). 

 Ein gültiges Tor kann nicht direkt erzielt werden.  
 

 

      

Regel 17, Eckstoß: 
 

 Mindestabstand 5-Meter 

 Ausführung innerhalb von 4 Sekunden, ansonsten Torabwurf für den Gegner.  
 
 
 

Vorgehensweise zur Ermittlung eines Siegers: 
 

 Falls notwendig: Schüsse von der  Strafstoßmarke. 

 Grundsätzlich gleiche Bestimmungen wie im Feld. 

 Teilnahmeberechtigt sind alle Spieler (gleiche Anzahl vor Beginn beachten). 

 Zunächst je 3 Schüsse, abwechselnd auszuführen.  

 Wenn nötig anschließende Schüsse bis zur Entscheidung.  
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